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(SocialpolitischeVereinigung. )
In der gestrigen Sitzung dersozial¬
politischenVereinigungimWiener
Gemeinderathe ,welcheunterdem
Vorsitzedes k .Gerowegenstatt¬
fand ,wurdezuerst das Zielder
Aktion betreffend dieRettung
verwahrlosterKinderfestgestellt.
dieG .dr .HochundDr .Friedlung
erstattetendasReferatüberdiehistorischeEntwicklungunddieRechtstagein dieserAngelegenheit¬
BekanntlichlegtdasReichsgesetz
denLändern,dieErrichtungVerpflichtung
vonderartigenAnstaltenauf
und das LandNieder - Oesterreich
entledigtesichdieserAufgabe
durchGründungdertrefflichen
Anstalt in Eggenburg ;ebenso
bestehenin anderen7Kronlan¬
derenähnlicheRettungshäuser
die übrigenKronländerhaben
sichdieserVerpflichtungbisjetzt
entzogen .Esergibt sichgegen¬
wärtigderNachtheil ,daßbiszum
Beschlussedermitunterlang¬wierigen Unterhandlungen
mit den Landesausschüssender
Kronländernin denverschiedenen
Provinzen,wodieKinderzustän¬
dig sind ,ein Zeitraumvon
WochenundMonatenvergeht ,
eine Christ ,welchefür dasver¬
wahrlosteKind ,wiefür dievon
ihmbesuchteSchuleverhängnis¬
voll werden kann .DieVer¬
einigungfasste ,deshalbden
BeschlußeinenAntragin
Gemeinderatheeinzubringen
desInhalts ,daßdieGemeinde
Wienbereit sei ,allsogleich
jedesvomBezirksschulrathalsverwahrlostbezeichnetesKind
in einer Rettungsanstaltunter
zubringen ,woes zuverbleiben
habe ,bis die Regsfrageüber
seineHeimatetc .gelöstsei .
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zudiesemZweckesei vorerst ,da
in denVereins-Rettungshäusern
von Unter . Weilhachtbrunn
und Meiner Raumfür die
Unterbringung dieser Kinder
sei ,eine Portentwicklungder
bestehendenAnstaltenundnicht
etwadie Errichtungeinerneuen
Anstaltanzustreben .Insbesondern
sei ,da sich die Verwaltungdes
Jugendahls in Weingeildurch
den bestehendenVereinnicht
bewährthabe ,dievollständige
organisationdiesen ,vonder
Gemeindemit jährlich 7500fl
unterstütztenAnstalt ,eventuell
ihre Uebernahmein diestädti¬
sche Verwaltunganzustreben ,
besonderszu demZwecke ,damit
diedaselbstbestehende,höchstun¬
praktischeVereinigungschul¬pflichtigerunderwachsenerPfleg¬
ling aufgehobenwerde.hieraufwurdediefurge¬
besprochen,wiesichdieVereinigung
zudenanlässlichdesJubiläumsderThronbesteigungdesKaisers
gemachtenVorschlagenverhalten
solle .DieseVorschlagefindeam
dungeinesstädtischenMuseums¬
odereines großenKinderspitals
oder endlich Errichtungeiner
Altersversorgungskasse .Diese
Vorschlägewurdennunsorg¬
fältigerwogenundfestgestellt,
daß man namentlich die
letztgenannteIdeegewissenhaft
prüfenmüsse .DieseAltersver¬
sorgungist nämlichsogeplant,
daßjedermann,bei Geburteines
KindesdurchZahlungvon200fl
diesemmitdem55 .Lebensjahre
eine Allerspensionsichernkann
ebensosolledieVersicherung
ErwachseneruntermäßigenBe¬
dingungenmöglichsein .Die



Pflasterungen .DerStadtrath
hat nach einemReferatedes
R .Fremdl die Lieferung von
1040 . 000StadtWürfelsteinen17000MitZwickelsteinen90000Mitdoppeltgeritzten

Rechtensteinen 60000Mk
halbeTrottoirsteinen1000Meter Randeren 1200
lubitunter ordinarin keinen
n .100000MitRechtesten

ein nachstehendeofferenten
in theilquantitäten übertragen
Anton Rahtscher Leopold
eindt Josef VaterLeop .Straßen ,LudwigBöck
J .v .Löwenfels Witwe
SchlapitzkaRuh ,Freih .
Seitner u .bayrischeGranit
werkeAktiengeselschaft

Die currenteHolstorpfle¬
serung ein gegenWiener
gemeindegebietenwurdeder
fera N .Scheffelübertragen

Burgerrecht ,dasBürger
rechtderStadteinwürde
verliesendenHerren :GeorgScheidtKleinhebewerksbesitzer,
WenzelMarckTischlermeisterheischhauer ,FranzHornyk,FranzApleitnerKassenfabriken.JosefMeyneSchuhmacherha¬sefHaupt,Baumeister,Magi¬milianUnger.Bezirksanschaft¬erhannKralik,Privatier.AberaberCautinen,JosefSchmidt,

KnochensiederFranzErber
Buchhalter,Matthausnach,
Gemischtwarenverschleißen;
JohannMolzansky,Meer

schaumbildhauer
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sentirung. )dieam16 .d .M.imRathhausebegonneneLo¬
sungderimJahre1874gebo¬
renen ,nachWienzuständigenStellungspflichtigenwurde
heutebeendet ,undvollzogsichinderschönstenOrdnung.
der Commissionwohntenauch
MitgliederdesGemeinderathesbeiundnurfürsolcheWehr¬
pflichtige,welchenichterschienenwaren ,wurdedasLosvon
MitgliederndieserCommission

gezogen
Ball der Stadt Wien .Beim

diesjährigenBalleder StadtWien¬
greift eine DankenswertheNeu¬
erung platz ,indemjenerTheil
der Restauration ,welcherin
denfrüherenJahrenimMagi¬
strats-Sitzungssaaleuntergebracht
war ;aufdieGallernverlegt
wird .Die Communicationzwi¬
schendemgroßenSaaleundder
Galleriebleibtfrei .Außerdem
werdenals Restauration ,welche
der bekannteRestauratenzahl¬
mannbesorgt ,dieBufferaume
zubeidenSeitendesFestsaalesbenützt,woauchwarmeSpeisenverabreichtwerden.DieCondi¬
sorn beigestellt vom
HohlieferantenKarlSchelle,istimSitzungssaaledesMagistrates
untergebrachtunddürftediesesicherungallgemeinzustim¬
mungfinden ,weildieserRaum
entsprechendgroßistdaselbstnicht
gerauchtwerdendarfundder¬selbeunmittelbarmitdemGest¬
saaledurchdasRegengestibus
in Verbindungsteht .



unddieFortsetzungderBeeilung
fürdienächsteSitzunganberamet.

Gemeindehabezu diesemZweck
ein Grundungskapitalvon1bis

2 Millionenist beizustellen .In
der Debatte wurde vonallen
Rednernbetont ,dass dernicht
ein Altersversorgung inzuma¬
nitorem ,odersocialpolitischen
sinne ,sondern einfach er¬
städtischeAssecuranzsei .Die
Gründungeiner solchenwar¬unbedingtzuunterstützen .
Aberdassei keineFürsorgefür
Bedürftige,sonderneineAnhalt,
an der und Personen vonun¬
gen wenn auchmäßigen
Wohlstandetheilnehmenkönnten.
dagegenwurdeimSchiffeder
Vereinigunghervorgehoben ,
daß es der Gemeindewürdig
sei ,entsprechenddengroßer¬
tigen StiftungeninLondon
New- York ,sowie nachdem
Beispieleiner großenAnzahl
deutscherStädteeineStiftung
zumBaubilliger Wohnungen
zu errichten .Deranderwärts
aufgelauchtePlan ,denStadter¬
weiterungsfond ,dieGemeinde,dieSparkassenundandereStifter,
zueinemgemeinsamenWerkezuvereinigenfandbesondersmuet

von2 .dannunddeFriedlung
warenbefürwortet .Nachgemäß
AufklärungenzudieserFrage
gabauchBaurathv .Neumann.
dagegenfandderVorschlag,einstädtischesMuseummitdem
unzureichendenBetragevon500. 000fl zubauen ,undda¬durchLokalitätenimRathhause
für Bureauzugewinnen,einerscharfenKritik .Schließlichwurdederprincipiellbeschliche
gefahrt ,daßdiesocalpolitischeVereinigungin ersterdiefur
die Gründungeiner zumu¬
teren Anstalteintretenwerde
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SitzungenimRathhause . )Im
der kommendenWochehält der
GemeinderathamFreitag den
25 .d .M .eine Planversamm¬
lung ab .Stadtratssitzungen
finden Montag ,Dienstagund
donnerstag 6 Uhr abends ,sowie
am Mittwoch 10 Uhrvormittags
statt .Mit Rücksicht auf dieVor¬
bereitungen für den am28 .d .M.
stattfindendenBall derStadt
Wienwerdendie für dienächste
WocheanberaumtenSitzungen
des Stadtrathes nicht imMagi¬
staats -Sitzungssaal ,sondern
im Sektionszimmer5abge¬
halten werden .
Commissions - Constituerung
Dienstagden22 .d .M.5 Uhrnach¬
mittags findet imRathhause
die ConstituerungderBurge¬
Commissionihr 1895 undder
Rechnungsabschluss-Commission
ger 1893statt .

Auszeichnung. )IhreMajestät
die Weiter und Königen von
DeutschlandAugusteViktoren
habendie vomSchriftstellerund
Redakteurder Zeitschriftfür
PostundTelegraphie,Alexander
SchmitzverfahrteBrochie,zur
LösungderDienstbotenfrageallergnädigstanzunehmen
unddemVerfasserAllerhöchst
ihrenDankauszusprechengeacht.
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